
Der Schatz

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Solothurnisches Wochenblatt

Band (Jahr): 5 (1792)

Heft 18

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-820017

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-820017


Nachrichten.
My Buchbinder Schwendimann sin zu habm

Bz«

tliftoirs milirzirs cl« la Zuillo po, Ur. Uz/ 8 l'om, 70
VovZi;s clin; Iz 8uiils î l'om» z5
Predigten für das Landvolk z Th. Z»
Krankenbuch für Seelsorger 1»

Tissot, Hausarzncybuch 24
Anfangsgründe des hiesigen LandbaucS r
Ezempelbuch von Rcbinaim k6
LechncrS Rechenkunst ro
W»rz Weltgeschichte, 4 Th. 3"
Tagebuch von Paris 5

Die Jenerstllnden des Geschäftsmann 4»
Bürger Journal 12 Stück 4»

Ganten.
Rom Stampfli, Schreiner zu Güicherg.
Friedrich Rötteli sel. Burger und Schiffniann M hier.

Fruchtprcise vom -L April.
Kernen 14BZ. ^ »zBz. -kr.
Mühlengut ioBz. — ?Bz. -rr.
Roggen «Bz. -- -Bz. okr-

Wicke» »°BZ. -> ?BZ. -kr.

Der Schatz.
Im fernen Königreich Leon

Liegt eine Wunderhöhle,
Won der man tausend Jahre schon

Erzählt, was ick erzähle.

Es heißt : ein Zauberer verschloß

Einst einen Schatz in ihren Schooß

Von einer Tonne Goldes.
Ihn hätte mancher gern geraubt »

Jedoch ein schwarzer Drache,
Ein Bastart Satans, wie man glaubt,
Hielt vor der Höble Wache,
Und wollte sich ein Kämpfer nahn
So ward er stracks an seinen Zahn
Wie ein Kapaun Schicht.



Dirs borte Junker Theogan
Aus RbätienS Gebirgen
Und warb zweyhundert Reuter an /
Das Unthicr zu erwürgen.
Mir diesem Heere trabt der Held
Drey Monden lang durch Thal und Feld
Und wechselt manchen Gulden.

Der letzte war bereits verzehrt,
Als er den Ort erblickte
Und mit den Seinen, wohl bewehrt,
Sich froh zuin Kampfe schickte.
Sie fielen mit vereintem Muth
Den Lindwurm an der Höllcnwuth
Aus seinen Augen sprühte.

Doch manches Schwert und mancher Spich
Zerbrach auf seinem Rücken,
Und manchen tapfern Knappen riß
Der Cerberus in Stücken.
Schon war ein Schock des Todes Raub,
Und vierzig ächzten lahm im Staub,
Als Theorem ihn fällte.

Von Blute triefend hob der Held
Den Schatz von seinem Posten:
Er fand an schönem baarem Geld
Just seine Reisekosten,
Und überdies in einem Schrein
Ein kleines Faß mit Branntewein,
Die Wunden zu verbinden.

Auflösung des lezten Räthsels«
Das Romplimcnt.

Neues Räthsel.
O kescr, was ist ähnlicher

M>t deinem LooS als ich?
Wer kanme gestern mich

Ach morgen hin ich schon nicht mehr. -
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